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KURZPROGRAMM

22.06.-28.06., „‚Come Out Essen!‘ 100 Jahre 
Lesbisch-schwule Emanzipation“, Doppelausstellung. 
Wo: in den Foyers der Alten Synagoge und der KEFB 
zu den Öffnungszeiten.

Mo., 22.06., 18:00, „Coming Out“ (Film 1989, DDR,  
113 Min.) und „Bürgerrecht dank der DDR: Die 
Abschaffung von §175 in Deutschland“, Einführung 
zum Film und Gespräch mit Prof. Dr. Voß (Merseburg). 
Eine Veranstaltung der Alten Synagoge und der 
Hochschule Merseburg. 
Wo: Kino der Alten Synagoge (Seminarraum). 
Di., 23.06., 9:00-12:00, Ina Holev (Düsseldorf), 
„Jüdischer Alltag in Deutschland – vielfältig, lebendig, 
queer“, nichtöffentlicher Workshop der 
Kreispolizeibehörde Essen. Anmeldung für 
Polizeiangehörige über queer.Essen@polizei.nrw.de

Di., 23.06., vormittags, Rebekka Groß (Essen), 
„Asexualität – die vergessene Sexualität“, 
nichtöffentlicher Workshop und Partnerveranstaltung 
der Katholischen Erwachsenen- und Familienbildung 
(KEFB) an einer Essener Schule.

Di., 23.06., 18:00, Jan Wilkens (Berlin), „‚There is 
room for everybody.‘ – Der Beginn queer-jüdischer 
Selbstorganisation in Europa“. Wo: Alte Synagoge.

Mi., 24.06., 18:00, Atahan Demirel (Berlin), „Queere 
Muslim*innen in Deutschland: Lebensrealitäten und 
Herausforderungen“. Eine Veranstaltung des 
Kommunalen Integrationszentrums Essen. Wo: 
Treffpunkt City Nord.

Mit großem Dank an alle Unterstützer*innen und 
Partner*innen, welche die 3. Queer Jewish Days  
ermöglicht haben. 



Do., 25.06., 9:00-12:00, Atahan Demirel (Berlin), 
„Queere Muslim*innen in Deutschland: 
Lebensrealitäten und Herausforderungen“, 
nichtöffentlicher Workshop der Universität 
Duisburg-Essen. Anmeldung für UDE-Angehörige 
über https://eveeno.com/349206205
Do., 25.06., 18:00, „Jalda und Anna – Erste 
Generation danach“ (2012, D, 75 Min.), Film und 
Gespräch mit Anna Adam und Jalda Rebling 
(Beelitz und Berlin). Gemeinsame Veranstaltung 
der Alten Synagoge und FrauenLiebe im Pott 
(FLiP) e.V. Wo: Astra-Kino.
Fr., 26.06., 18:00, Marc-Bernhard Gleißner 
(Essen), „Esther – die Queer Queen der Bibel: Was 
queere Christ*innen von einer jüdischen Königin 
lernen können“ Partnerveranstaltung der KEFB. 
Wo: KEFB.
So., 28.06. 12:00, Stadtrundgang durch das 
queere Essen nach 1949 mit Wolfgang Berude 
(Essen), Treffpunkt: Treppe der Alten Synagoge.
So., 28.06., 15:00-18:00, „Divine Decadence im 
Café Europa: Kaffeeklatsch in den 60er Jahren“. 
Mit dem Duo Jazz Bizarr (Mülheim und 
Amsterdam) und Ms. Foxy Bless (Essen). 
Gemeinsame Veranstaltung der Alten Synagoge, 
der Divine Bar und der TuP. Wo: Alte Synagoge.
Kostenlose Karten ab dem 1.06. in der                
Alten Synagoge und in der Divine Bar.  

MEHR INFOS: essen.de/queer-jewish-days

Unterstützen Sie gern die Queer Jewish Days:
Stiftung „Alte Synagoge Essen“
Sparkasse Essen
Verwendungszeck: Queer Jewish Days
IBAN: DE66 3605 0105 0000 2449 88
BIC: SPESDE3EXXX
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Veranstaltungsorte | Essen
Alte Synagoge | Edmund-Körner-Platz 1
Treffpunkt City Nord | Viehofer Str. 31
Katholische Erwachsenen- und Familienbildung 
(KEFB) | Bernestraße 5
Kino Astra | Teichstraße 2

22. - 28. 06.
LET IT BE LIGHT!

essen.de/queer-jewish-days 
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